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Broschiertes Buch
17 Jahre Leben an der Front - geballte Aktion der Sturmtruppen und humanes
Engagement.
Im Laufe der Dienstzeit von Thomas Gast in der französischen Fremdenlegion
war der Autor Akteur und Zeitzeuge nicht nur vieler Einsätze und Operationen in
der Epoche zwischen 1987 und 2002, sondern er spürte und verfolgte auch
hautnah alle Veränderungen, denen dieses Elitekorps unterlag.
Der vorliegende Bericht führt den Leser vom tiefsten Dschungel Guyanas hin zur
schier endlosen Savanne der Zentralafrikanischen Republik, von der Wüste
Tschads zu den Kriegswirren auf dem Balkan in den Jahren 1992 und 1993. Und
eine Erkenntnis blieb und bleibt bestehen: Die Legende Legion ist immer noch
intakt.
Bei diesem Buch handelt es sich um die text- und bildlich erweiterte Ausgabe des
Erstlingswerks "Die Legion: Mit dem 2e Rep in den Krisenherden dieser Erde".
Es war ein Erfolg und führte hervorragende Kundenrezensionen im Kielwasser
mit sich. In seiner Ausgabe 20/12 wies das FOCUS-Magazin das Buch als das
Standardwerk schlechthin aus.
Das Buch wechselte den Verlag und erscheint nun mit neuem Titel, einem
anspruchsvolleren Text, einer übersichtlicheren Kapitelgestaltung, mit mehr
Bildern und zusätzlichen erlebten Geschichten bei der Epee Edition. Diese
rundum erneuerte Publikation bietet dem Leser einen detaillierten Einblick in das
Armeekorps, von dem viele behaupten, es sei das Beste, das es je gab.
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Kurzbeschreibung
17 Jahre Leben an der Front – geballte Aktion der Sturmtruppen und humanes Engagement.

Im Laufe der Dienstzeit von Thomas Gast in der französischen Fremdenlegion war der Autor Akteur und
Zeitzeuge nicht nur vieler Einsätze und Operationen in der Epoche zwischen 1987 und 2002, sondern er
spürte und verfolgte auch hautnah alle Veränderungen, denen dieses Elitekorps unterlag.

Der vorliegende Bericht führt den Leser vom tiefsten Dschungel Guyanas hin zur schier endlosen Savanne
der Zentralafrikanischen Republik, von der Wüste Tschads zu den Kriegswirren auf dem Balkan in den
Jahren 1992 und 1993. Und eine Erkenntnis blieb und bleibt bestehen: Die Legende Legion ist immer noch
intakt.

Bei diesem Buch handelt es sich um die text- und bildlich erweiterte Ausgabe des Erstlingswerks "Die
Legion: Mit dem 2e Rep in den Krisenherden dieser Erde". Es war ein Erfolg und führte hervorragende
Kundenrezensionen im Kielwasser mit sich. In seiner Ausgabe 20/12 wies das FOCUS-Magazin das Buch
als das Standardwerk schlechthin aus.
Das Buch wechselte den Verlag und erscheint nun mit neuem Titel, einem anspruchsvolleren Text, einer
übersichtlicheren Kapitelgestaltung, mit mehr Bildern und zusätzlichen erlebten Geschichten bei der Epee
Edition. Diese rundum erneuerte Publikation bietet dem Leser einen detaillierten Einblick in das
Armeekorps, von dem viele behaupten, es sei das beste, das es je gab. Leseprobe. Abdruck erfolgt mit
freundlicher Genehmigung der Rechteinhaber. Alle Rechte vorbehalten.
... Prolog. Abdruck erfolgt mit freundlicher Genehmigung der Rechteinhaber. Alle Rechte vorbehalten.
La Légion étrangère – Die Fremdenlegion!
Dreizehn Lettern, die sich dicht aneinanderreihen. Dreizehn Buchstaben, von denen jeder einzelne einem
Hauch von Abenteuer gleichkommt. Buchstaben, die klingen wie Romantik, Effizienz, Verwegenheit und
Heldentum.
… auch wie Nostalgie?

Es ist seltsam still geworden um die Legion. Hat sie ihren Mythos eingebüßt? Hat die Fremdenlegion ihre
Romantik in die längst erkalteten Grüfte Indochinas gelegt, sie darin begraben? Wo ist der Hauch von
Abenteuer geblieben? In den Wadis, den Ergs oder auf den Djebels Marokkos oder Algeriens, für immer
verloren?
Nein. Ganz entschieden: Nein!

Haben die Zeiten sich auch geändert, so ist die Fremdenlegion sich treu geblieben. Der Legionär von heute
ist identisch mit dem, der im September 1918 mit aufgepflanztem Bajonett Schulter an Schulter mit seinen
Kameraden die Hindenburglinie stürmte und siegte. Und oh ja, es wird eine Zeit kommen, in der man den
Abenteuern der gegenwärtigen Legion genauso viel Aufmerksamkeit widmet, wie man heutzutage mit
größter Bewunderung die Taten der Fremdenlegion des vergangenen Jahrhunderts beklatscht. Es ist eine
eingefahrene Sache, dass die meisten Menschen denken: Früher war alles besser! Einst waren Männer noch
Männer! Zu unserer Zeit zählte ein Wort etwas! Ich widerspreche dem nicht, weise ungeachtet dessen mit
Vehemenz darauf hin, dass es Sprüche ins Leere sind. Jede Generation generiert ein „Plus“, birgt ihre
Vorteile. Keine erlebte Epoche ist von minderer Güte, im günstigsten Fall ist die jeweilig aktuelle Generation
einfach nur anders. Von dem Jetzt, dem Heute will ich berichten, nicht vom Anno Dazumal. Doch zwei
Dinge vorweg. Zuallererst muss betont werden, dass dieses Werk nicht den Anspruch erhebt, eine
schriftstellerische Glanzleistung zu sein. Das ist nicht mein Ansinnen. Ich möchte über Ereignisse erzählen,



nicht sie schönreden bzw. schönschreiben. Ich will auch nicht irgendetwas beweisen, höchstens hoffen, dass
der Unterhaltungswert sowie die Informationen über die Fremdenlegion den Mangel an schriftstellerischer
Eleganz aufwiegen. Um die Wahrheit geht es mir. Wer dieses Buch mit der Idee aufschlägt, jede Seite sei
mit Blut besudelt und auf jeder zweiten wird sich ein muskelbepackter Fremdenlegionär, furchtlos und ohne
eine Schramme abzubekommen, erfolgreich gegen eine gesamte Armee behaupten, dem gebe ich einen Rat:
Träumen Sie weiter oder lesen Sie einen Schmöker von Stephen King, denn keines von diesen Klischees
oder Hirngespinsten werde ich nähren.
Um die Legion ranken sich Mythen, das Thema füllt zahlreiche Bücher und Kolumnen. Mit Verlaub, es
wurde und wird auch viel Unsinn über sie geschrieben. Unsinn, der auf Mangel an Information und Intuition
basierte. Es wurde zu ungenau recherchiert, leider auch dort, wo Un- oder Halbwahrheiten grassierten.
Himmelschreiend bedeutend ist die Zahl derer, die selbst nie in der Legion gedient haben, die aber darüber
berichten, als ob sie dort die beste Zeit ihres Lebens verbracht hätten. Natürlich ist das legitim, man muss
schließlich Waterloo nicht erlebt haben, um über Napoleon zu schreiben, doch Waterloo ist nicht Camerone
und Napoleon nicht Danjou. Die meisten dieser Autoren waren mit dem Thema Legion überfordert, denn
wer nicht gedient hat, kann kaum den Esprit Légion einfangen. Wer es trotzdem versuchte, schob ein
Manuskript vor sich her, dessen Geruch des „nicht Authentischen“ einem Ex-Legionär schon von weitem
entgegenschlug, ihn damit ohrfeigte. Den unbedarften Leser damit zu düpieren ist denkbar, der gediente
Insider hingegen wird höchstens die Augen verdrehen.

Die Legion – ob als herausragende Institution oder als schlagkräftiger, moderner Kampfverband – ist
einzigartig. Egal, unter welchem Aspekt und aus welchem Blickwinkel heraus man sie betrachtet.
Unsinn zu schreiben, davor bin auch ich nicht gefeit. Nur habe ich einen enormen Vorteil. Ich war dabei, bin
bis zum Schluss geblieben, siebzehn Jahre lang. Ich verließ die Legion durch die Vordertür, Stolz und
Wehmut im Herzen. Meine Recherchen heißen Erinnerungen. Erinnerungen daran, wie ich die Legion
während der Zeit von Anfang 1985 bis Anfang 2002 erlebte, doch Vorsicht: Mit Nachdruck distanziere ich
mich davon, die Fremdenlegion verherrlichen zu wollen. Kritik übe ich in diesem Buch, wenn sie denn
angebracht ist, genauso verfahre ich mit Lob und Anerkennung. Wenn letztere überwiegen, dann ist der
„wahre“ Blick wiederhergestellt, dann war es halt so! Sehr oft wirft man mir vor, ich würde die Legion
schönfärben, würde sie belobhudeln und glorifizieren. Diese Kritik kommt erstaunlicherweise nicht selten
von Ex-Legionären. Es bedarf meinerseits keiner Rechtfertigung. Dennoch: Ich verspüre eine große
Solidarität mit denen, die kämpften, auch an meiner Seite. Und ich fühle mich denen verbunden, die in ihrem
Fleisch und in ihrer Seele verletzt wurden. Mit denen, die ihr Leben ließen. Ich fühle mich verpflichtet,
gebrachte Opfer zu würdigen, sie nicht zu vergessen.
Und ich schreibe, wie ich die Legion erlebt habe, Punkt!
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